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Dokument 2: Änderungsantrag an die Ethikkommission

Hinweise zur Bearbeitung
Die Bearbeitung eines Änderungsantrags dauert i.d.R. 2-4 Wochen. Eventuell nötige Rückfragen können das Verfahren weiter verzögern.
Bitte beachten Sie, dass Änderungsanträge nur für Änderungen möglich sind, die den Charakter des ursprünglichen Projekts nicht wesentlich verändern. Insbesondere kann keine Änderung beantragt werden, die zu einem Wechsel zwischen einem „Fast-Track-Antrag“, einem regulären Antrag oder einem Lehrveranstaltungsantrag führen würde. Bitte stellen Sie in diesen Fällen einen neuen Antrag.

1. Angaben zum Antrag
	1.1 Antragsnummer des ursprünglichen Antrags, der geändert werden soll

	Nr.:

	1.2 Beschreibung der Änderung

	Bitte beschreiben Sie, welchen Aspekt des ursprünglichen Antrags Sie ändern möchten und aus welchem Grund. Wenn die Probandeninformation oder die Einverständniserklärung geändert werden sollen, legen Sie bitte die neuen Versionen bei.









	1.3 Es handelt sich um eine Studie im Rahmen von…

	· einer Zulassungsarbeit
· einer Bachelorarbeit
· einer Masterarbeit
· einer Promotion
· eines sonstigen Forschungsprojekts

	1.4 Antragstellende Person

	Nachname, Vorname

	

	E-Mail-Adresse (bitte dienstliche Adresse der LMU verwenden!)

	

	Fakultät und Einrichtung und/oder Raum innerhalb der LMU

	

	ggf. Stellvertreterin oder Stellvertreter (Name, Anschrift, E-Mail-Adresse)

	

	1.5 Status

	· Student:in
· Doktorand:in
· Mitglied des wissenschaftlichen Personals
· anderer:

	1.6 ggf. weitere beteiligte Einrichtungen und Personen mit Dienstanschrift

	








 2. Selbstverpflichtung
 Die antragstellende Person bestätigt, dass ...
· sie die für die Einzelstudie einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen und Richtlinien in den aktuell gültigen Fassungen kennt und bei der Planung ihrer Studie(n) sowie der Antragstellung berücksichtigt hat. Insbesondere sei verwiesen auf folgende Richtlinien und Bestimmungen (in der jeweils geltenden Fassung): 1) die gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere zum Datenschutz nach dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und dem Bayerischen Datenschutzgesetz (BayDSG) sowie zum Schutz der Persönlichkeitsrechte und des Rechts auf informationelle Selbstbestimmung (Art. 1 Abs. 1 i. V. m. Art. 2 Abs. 1 GG), 2) die ethischen Richtlinien der BAAL (Britisch Association of Applied Linguistics) und der DFG (Leitlinien zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis) 
· alle Angaben in diesem Antrag nach ihrem besten Wissen zutreffend sind.
Die antragstellende Person bestätigt weiter, dass sie die Einzelstudie gemäß dem in diesem Antrag dargestellten Vorgehen durchführen wird. Für den Fall, dass die erteilte Bewertung des Projekts Auflagen erhält, die nicht explizit eine Neueinreichung des Ethikantrags erfordern, sind diese entsprechend zu berücksichtigen. Ist dies entgegen der Annahme der Ethikkommission nicht möglich, verpflichtet sich die antragstellende Person den Ethikantrag mit einer angepassten Beschreibung des Vorgehens erneut einzureichen.
Die geplanten Forschungsarbeiten werden in Einklang mit den Ethikrichtlinien der LMU München und den Richtlinien zur Verarbeitung der Daten durchgeführt.





 
_____________________	__________________________________
Ort, Datum			Unterschrift der antragstellenden Person
				
 
 

3. Anlagen
- Ursprünglicher Antrag einschließlich aller ursprünglichen Anlagen
- ggf. neue Teilnahmeinformation und Einverständniserklärung
2

